Wir wollen Frieden und Freiheit!

1. Die amerikanische Regierung legte der Weltöffentlichkeit bislang keinen stichhaltigen Beweis für einen terroristischen Anschlag oder die Schuld Bin Ladens bzw. der Taliban vor. Verdächtigungen und Beschuldigungen reichen nicht für einen Krieg! „Ein ernüchternder Gedanke, dass man zur Strafverfolgung eines Ladendiebs bessere Beweise braucht als dazu, einen Weltkrieg anzufangen”, argumentierte Anthony Scrivener, einer der führenden britischen Anwälte in der Zeitung „The Times”.

2. Die Theorie vom Terroranschlag weckt bei kritischen Beobachtern, neutralen Experten und etlichen ausländischen Medien eine Vielzahl berechtigter Zweifel. Sie ist widersprüchlich. 

3. Wenn hiesige Massenmedien unbewiesene Beschuldigungen und vage Theorien wie ein Trommelfeuer auf die Bevölkerung loslassen, erweckt dies den Verdacht gezielter Propaganda, mit dem Zweck, die Kritikfähigkeit der Bevölkerung einzudämmen. 

4. Die Freiheit beschneidende Maßnahmen und Medienhetze sind generell zu verurteilen, ganz besonders aber dann, wenn noch nicht einmal solide Beweise vorliegen!

5. Selbst wenn sich die Theorie vom Terroristenanschlag im Nachhinein bewahrheiten sollte, ergibt sich daraus keine zwangsläufige Notwendigkeit von Militäraktionen oder Krieg! 

6. Der Wille der Menschen, der Bevölkerung wird ignoriert. Demonstrationen, Friedensveranstaltungen, Aufrufe, Internetaktionen, Unterschriftenlisten und Petitionen in vielen Ländern der Erde machen deutlich, dass die Bürger keinen Militäreinsatz wollen!! Dürfen demokratische Regierungen den Willen ihrer Wähler einfach ignorieren?

Wir sagen daher: 

„Mr. Bush: Schluss mit dem Krieg!!”

Herr Schröder: 

„Unsere Soldaten bleiben Zuhause!”

Nicht der Wunsch nach Friede ist feige, sondern der Krieg!! Friede entsteht durch Wahrheit, Wachsamkeit, Aufklärung und Dialog! In einem Krieg gibt es keine Sieger – nur Verlierer. Jeder Konflikt, der sich nicht lösen lässt, hat einen lachenden Dritten im Hintergrund. Auge um Auge macht alle blind.

Schreiben Sie Ihre Meinung noch heute an: 

Herrn Bundeskanzler Gerhard Schröder

Bundeskanzleramt

Willi-Brandt-Str. 1

10557 Berlin

Email: bundeskanzler@bundeskanzler.de
President of the United States of America

Mr. George W. Bush

The White House

16000 Pennsylvania Avenue NW

Washington, DC 20500

E-mail: president@whitehouse.gov



D

ann, wenn sämtliche Freiheiten zurückgestutzt wurden, dann, wenn Massenmedien eine Einheitsmeinung diktieren und Individualität im Keim erstickt wird, dann, wenn der einst freie Bürger zu einem gläsernen Sklaven in einem Überwachungsstaat geworden ist, werden die Menschen sich stirnrunzelnd fragen, wie es nur soweit hat kommen können. Doch dann wird es zu spät sein! 

Was heute geschieht, ist atemberaubend! Da ist noch nicht bewiesen, ob der Anschlag auf das World Trade Center wirklich von Terroristen begangen wurde (siehe linke Spalte), da ist eine Beteiligung Bin Ladens nicht zweifelsfrei gesichert, und die USA ziehen ohne Gewissensbisse in den Krieg. Westliche Regierungen beeilen sich, Bürgerrechte zu beschneiden, wie dies sonst nicht möglich wäre. Die beabsichtigen oder durchgeführten Maßnahmen sind dabei völlig ungeeignet zur Bekämpfung von Terrorismus. Wird der Anschlag zur Demontage der Demokratie missbraucht? Das Bankgeheimnis, das jetzt aufgehoben werden soll, galt noch nie bei Schwerverbrechen oder Terrorismus! Warum wollen Politiker es für alle abschaffen? 

Versammlungsverbot für sog. „radikale Gruppen”, Einschränkung der Religionsfreiheit, Aufhebung des Bankgeheimnisses, Rasterfahndung, Einrichtung einer europäischen Informationszentrale, Etablierung von Eurojust, einer staatenübergreifenden Strafverfolgungsbehörde, Abhören von Telefonaten (internationaler großer Lauschangriff), Mitlesen von E-Mails ... All dies in Kombination mit der neuen Patienten-Chipkarte und einem vom Volk nicht gewollten Einheitsgeld ... Big Brother is watching you. Die Schöne, Neue Welt lässt grüßen. 

Wie viel Komfort muss dem Bürger verloren gehen, bis er Einspruch erhebt? Welche Katastrophe muss geschehen, bis er aktiv werden wird? Weltwirtschaftkrise, Hungersnöte, Energiekrise, Seuchen, Krieg im eigenen Land? Was braucht es, um zu verstehen, dass an unserer wohl behüteten, rosarot getünchten Welt etwas nicht mehr stimmt? Muss gar erst die Atombombe auf unsere Köpfe fallen? 

Die Trauer um die Opfer des Anschlags mag immens sein, doch bisher wurden keine Beweise für die Schuld der Verdächtigten vorgelegt,  zumindest nicht uns, den Bürgern! Es gibt keinen Grund für einen Krieg, und erst recht nicht für Maßnahmen, welche die bereits stark mit Füßen getretenen Bürgerrechte weiter einschränken sollen. 

Hintergründe über den WTC-Anschlag und Vorschläge, wie Sie sich am Erhalt des Weltfriedens und an der Aufrechterhaltung unserer Bürgerrechte beteiligen können, finden Sie im Internet auf: www.daniels-kommentare.de
Helfen Sie mit, unsere Freiheit heute zu verteidigen! Es ist höchste Zeit, sich friedvoll für Friede und Freiheit einzusetzen! Jede Aktion zählt. Ihr Einspruch zählt! Schreiben Sie an ihre lokalen Zeitungsredaktionen, an Bundeskanzler Gerhard Schröder sowie an Präsident George Bush!

Wenn wir uns heute nicht friedlich zur Wehr setzen... ob wir es morgen noch können?

Dieser Aufruf geht von keiner Organisation aus. Das Blatt kann kopiert und weiter verteilt werden. Es soll dadurch deutlich werden, dass nicht eine Gruppe oder eine Partei, sondern viele einzelne Bürger unseres Landes – Individuen – diese Aktion unterstützen!
